
SPD-Fraktion Augsburg, Rathausplatz 2, 86150 Augsburg

Herrn
Oberbürgermeister
Dr. Kurt Gribl
Rathausplatz 1
86150 Augsburg

Augsburg, 20.11.2017

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die SPD-Stadtratsfraktion stellt folgenden

Antrag:

Zur Verbesserung der Parkplatzsituation, sowie zur Steigerung der Aufenthaltsqualität in der
Altstadt, insbesondere am Elias-Holl Platz und am Holbeinplatz sollen folgende bauliche,
beziehungsweise beschilderungstechnische Veränderungen geprüft und nach Möglichkeit zeitnah
durchgeführt werden:

• An allen Zufahrten in die Spielstraßenzone, welche weite Teile des Altstadtbereichs umfasst,
sollen einheitlich die Zusatzschilder angebracht werden, welche darauf hinweisen, dass das
Parken nur innerhalb der markierten Flächen zulässig ist.

• Die Südflanke des Elias-Holl Platzes soll durch das Aufstellen von diagonal orientierten
Fahrradständern, ggf. auch für Mietfährräder der SWA, für dort illegal parkende Autos
baulich verstellt werden.

• Die Ostflanke soll, wie gegenüber, als Bewohnerparkzone gemischt mit Parkscheinzone
ausgewiesen, mit Bodennägeln markiert und beschildert werden.
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• Es soll geprüft werden, ob man in den Parkschein, bzw. Parkschein-/ Anwohnerparken-
Mischzonen, das Parken rund um die Uhr gebührenpflichtig machen kann, um so eine
Entlastung für die nachts vor Ort darauf angewiesenen Anwohner zu erreichen.

• An der Westflanke des Holbeinplatzes (Vorderer Lech) sollen die bestehenden
Granitsitzquader um ca. 1m Richtung Straße versetzt werden, damit der Platz erweitert und
das illegale Parken an dieser Seite unattraktiv gemacht wird.

Begründung:

Unser Hauptaugenmerk bei den oben genannten Verbesserungsvorschlägen liegt darin, die
Aufenthaltsqualität auf den Plätzen und in den Gassen unserer schönen Altstadt weiter zu
verbessern. Wild parkende Autos von Touristen, Handwerkern und Umlandbewohnern stören
besonders am Elias-Holl Platz das Gesamtbild und verstellen den Blick auf unsere schmucksten
Sehenswürdigkeiten. Rund um den Holbeinplatz stellen die wild geparkten Autos häufig sogar ein
Sicherheitsrisiko dar, da die nötige Straßenbreite für Rettungsfahrzeuge teils nicht mehr gegeben
ist. Die angeregten Änderungen in Bezug auf die Parkscheinzonen sollen insbesondere abends und
nachts für Entlastung bei den Anwohnerparkplätzen sorgen.
Es ist den Anwohnern nicht vermittelbar, warum zwischen 20:30 Uhr und 9:30 Uhr, sowie Feiertags
ganztägig, jedermann*frau völlig kostenfrei dort parken darf. Als Inhaber*in eines
Bewohnerparkausweises sucht man nachts meist vergeblich nach einem legalen Stellplatz, da
diese durch auswärtige Kfz bzw. solche ohne Bewohnerparkausweis belegt sind.

Mit freundlichen Grüßen

Margarete Heinrich Dr. Florian Freund
Fraktionsfraktionsvorsitzende stellv. Fraktionsvorsitzender

Stefan Quarg
stellv. Fraktionsvorsitzender


